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Absolut reif für die Bühne
»Musikschule rockt!«: 30 Schülerinnen und Schüler lieferten erstklassige Show in der Gesamtschule

¥ Werther (ed). Sie kommen
hochmotiviert und mit viel En-
thusiasmus zum Unterricht.
Bei den Lehrern der Kreismu-
sikschule haben sie Einzel-
oder Gruppenunterricht und
lernen alle fleißig Gitarre,
Bass, Schlagzeug, Cello oder
Gesang. Zweimal im Jahr zei-
gen sie live auf der Bühne, was
sie drauf haben. Das heißt
dann immer: »Musikschule
rockt!«

Regelmäßig wird im großen
Musikraum der Böckstiegel-Ge-
samtschule ein richtiges Line-up
für Rockbands aufgebaut. Tran-
sitor- und Röhrenverstärker, Ef-
fektpedale und ein komplettes
Schlagzeug stehen für die jungen
Nachwuchs-Stars bereit. Am
Mehrkanalmischpult werden die
jungenMusiker vomMixer rich-
tig ausgepegelt. Ihre Eltern teilen
die flammende Begeisterung.
Rolf, Vater der Sängerin Nadine
Bresser, selbst Rockmusiker bei
der Formation »F.B.R.«, bringt
eine akustikgesteuerte, knall-
bunte Lightshowmit.

„Super, dass es so voll gewor-
den ist“, freute sich Musikpä-
dagoge Wolfgang Sperner beim
jüngsten Konzert und versprach
dem Publikum ein bunt ge-
mischtes Programm. Bei seiner
zehnten Jubiläumsauflage lockte
das Festival, das inzwischen
zweimal im Jahr stattfindet,
mehr als 100 interessierte Zuhö-
rer an. Und es kommen längst

nicht mehr nur Familienmit-
glieder, wenn die Stars im Teen-
ager-Alter mal dezibelstark auf-
drehen. Viele der teilnehmen-
den Nachwuchs-Bands werden
schon von ihren Fans und
Groupies begleitet, die beim
Konzert stürmisch applaudieren
und fotografieren.

Die knackige Startsequenz
übernahmen die jüngsten Gitar-
renschüler mit »Boulevard Of
Broken Dreams« von der ameri-

kanischen Punkrockband Green
Day. Lukas, mit zehn Jahren
jüngster Festival-Teilnehmer,
rockte mit Jannis und Lennart
im Originaltempo ab. Relativ
neu im Geschäft sind Stefan,
Bastian, Jan Ole und Nelson, die
den rhythmisch anspruchsvol-
len Santana-Hit »Oje Como Va«
coverten. Dennis, Emre, Max
und Moritz sind bereits alte Ha-
sen, sie waren mit ihrer Forma-
tion schon beim letzten Mal da-

bei. Diesmal perfektionierte ihr
Quartett Pink Floyds »Another
Brick In TheWall«.

Die Lehrer Erhard Lütkeboh-
le und Wolfgang Sperner halfen
aus und präsentierten zusam-
men mit dem Jazzgitarre-Schü-
ler Fabian Krüger als Trio einen
Sonny-Rollins-Song. Dann be-
trat die erste Gitarristin die
Bühne, Laura Krause ließ im
Verbund mit Jannis und Malte
den Billy-Talent-Song »Pins

And Needles« erklingen. »Won-
derwall« hieß das fantastisch in-
szenierte Opus von Luisa Wage-
ner, Leonie Vögler und der
wunderbaren Stimme von Na-
dine Bresser, die von dem Ge-
burtstagskind Nico von Capelle
und Marvin Hoffmann begleitet
wurden.

Die Band wurde umbesetzt,
Franziska Mensching und Nina
Ehrens kamen hinzu, griffen zu
ihren Gitarren und es gab solide,
selbst komponierte Singer- und
Songwriterkost. Insgesamt er-
reichten die Interpretationen
einen hohen Standard, beson-
ders anspruchsvoll wurde es aber
mit dem Hit »Hedonism« von
Skunk Anansie. Da zeigte die
Sängerin Lisa Gehring, was geht,
und Lukas Kemmer, Lukas
Middelanis, Stephan Volkmann
und Kevin Hemkemeier hielten
instrumental vollmit.

Das aufbrausende Finale be-
stritten »The Stoned Oranges«,
die im März gegründete Heavy-
Rockband aus Häger und
Theenhausen.Mit ihrem Power-
stück »Gichtfinger« beendeten
Marco, Julian, Fabian und Philip
das stets mit kräftigem Applaus
belohnte Vorspiel. „Diese Schü-
ler haben sich freigeschwom-
men. Die haben einen Schlag-
zeuger gefunden und sich einen
richtigen Proberaum eingerich-
tet“, kommentierte Musiklehrer
Sperner den Schlussakt. Selbst-
verständlich waren alle Schütz-
linge absolut reif für die Bühne.

St.-Jacobi-Kirche:
Sonntag, 9.45 Uhr Gd., Pfr.

Sonntag kein Gd.

Sonntag kein
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tag, 9.45Uhr hl.Messe, anschl.

Sonntag kein

Borgholzhausener

Der Brieftauben-
Zuchtverein »Schloebote Hol-
terdorf« lädt zur Brieftauben-
Schlagausstellung ein, Ver-
einsräume imHausWehmhö-

Offener Bereich
für Jugendliche ab 14 Jahren

Der TV Werther un-
ternimmt die traditionelle
Grünkohlwanderung, Treffen

Der Brieftau-
ben-Zuchtverein »Schloebote
Holterdorf« lädt zur Brieftau-
ben-Schlagausstellung ein,
Vereinsräume im Haus
Wehmhöfer in Melle-Holter-

¥Werther (HK).
des TVWerther starten ammor-
gigen Sonntag, 3. Januar, in die
neue Saison. Los gehts um 9 Uhr
ab Busbahnhof zur traditionel-
len Grünkohlwanderung. Mit
dem Bus geht es zunächst nach
Kölkebeck, wo am Krieger-
denkmal die eigentliche Wande-
rung beginnt. Durch die Barrel-
heide und an der Bunten Mühle
vorbei führt es die Gruppe bis
zum Gasthaus Vahlenkamp in
Siedinghausen, wo zum
Grünkohlessen eingekehrt wird.
Anschließend bringt der Bus die
Wertheraner zurück in ihre
Heimat. Die Strecke ist etwa
zehn Kilometer lang und leicht
zu schaffen. Infos und Anmel-
dungen nehmen Wanderführe-
rin Dorothea Lieneweg unter `
(0 52 03) 88 26 20 sowie Lutz
Huxohl unter ` (0 52 03) 79 35
entgegen.

¥ Werther (HK).
sche Kirchengemeinde teilt mit,
dass alle Gemeindeglieder am
ersten Sonntag im neuen Jahr,
dem morgigen 3. Januar, noch
einmal in die weihnachtlich ge-
schmückte St. Jacobikirche nach
Werther eingeladen sind, bevor
am 10. Januar die Winterkirche
im Gemeindehaus beginnt. In
Häger findet kein Gottesdiens
statt.

Gitarre und Gesang: Franziska
Mensching servierte mit ihrer For-
mation solide, selbst komponierte
Singer- und Songwriterkost.

»Musikschule rockt!«: Rund 30 Musikschüler präsentierten dem begeisterten Publikum beim Nachwuchs-Konzert der Kreismusikschule anspruchsvolle Interpretationen und selbst komponierte
Songs. Fotos: E. Rekate

Geburtstagskind: Nico von Capelle
spielte bravourös Bass und Cello
und feierte beim Konzert sein Wie-
genfest.

Hoher Standard: Die Sängerin Lisa
Gehring zeigte mit dem Hit »Hedo-
nism« von Skunk Anansie, was
geht.

Es darf wieder
Platt geküert werden: Die Platt-
deutsche Runde des Heimatver-
eins Werther lädt am Montag,
11. Januar, alle Liebhaber der
Westfälischen Mundart in die
Gaststätte Obermann ein. Mit-
machen können auch Bürger,
die zwar kein Plattdeutsch spre-
chen, wohl aber gut verstehen.
Beginn des gemütlichen Bei-
sammenseins ist wie gewohnt
um 19.30 Uhr. Das nächste Tref-
fen findet dann am Montag, 8.

¥ Werther (HK).
10. Januar, lädt die Stadt Wer-
ther zum »Spaziergang ins neue
Jahr« ein. Treffpunkt ist um 11
Uhr am Rathaus. Die Wande-
rung soll gegen 13 Uhr in der
Gaststätte Obermann enden, wo
es Zeit für Gespräche und einen
kleinen Imbiss gibt. Kurzfristige
Anmeldung imRathaus unter`
(0 52 03) 7 05-21.

¥ Werther (HK).
11. Januar, tagt erstmals der An-
regungs- und Beschwerdeaus-
schuss. Beginn im Sitzungssaal
desRathauses ist um18Uhr.

¥ Werther-Langenheide (HK).
FürMittwoch, 6. Januar, lädt der
Abendkreis Langenheide zurGe-
sprächsrunde mit Pfarrer Hans
Fuhrmann ein. Ab 15 Uhr geht
es um das Thema »An Engel
glauben?Neuer Aberglaube oder
selbstverständlicher Teil des
christlichenGlaubens?«


